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Zitat von Schiri

Ja, da stimme ich dir zu. Meine "an Sicherheit grenzende Wahrscheinlichkeit" war ein
bisschen plakativ und die Sparquote ist natürlich auch einfacher zu verringern, als die
"Abzahlquote". Trotzdem wundere ich mich, wie naiv manche Kolleg:innen an das
Thema Immobilien rangehen, weil sie einfach nur die eingesparte Miete sehen. Aber
das sind dann die KuK, die mir auch sagen, dass sie schulbezogene Anschaffungen ja
ganz von der Steuer zurückbekommen...

Ja, absolut! Die Gegenrechnung: Was hätte mit dem Eigenkapital sein können? ist ganz wichtig.
Nur die eingesparte Miete ignoriert das große nötige Eigenkapital.

Und zu dem anderen Punkt mit der Steuer: Die kennen dann auch nicht die Bedeutung der
Steuerklassen. Die Steuerklasse verändert nur die VORabzüge aber nicht die Abzüge. Und den
Unterschied zwischen Grenzsteuersatz und durchschnittlichem Steuersatz kennen viele auch
nicht.
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